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Vom eidg. Departement des Innern wird uns mitgeteilt :

An einem vom Departement des Innern auf Ansuchen der schweizer. Verkehrs-
zentrale veranstalteten doppelten Wettbewerb zur Erlangung von Plakatentwürfen
für die Verkehrspropaganda im In- und Auslande haben 39 Künstler 89 Entwürfe
eingereicht, die von zwei ad hoc bestellten Juries am 27. und 28. November beurteilt
worden sind. Es wurden 12 Preise zuerkannt und zwar im Wettbewerb A (künstleri-
sehe Plakate) den Pierren O. Baumberger, Zürich, E. Cardinaux, Bern, P. Gauchat,
Zürich, Hindenlang, Basel, R. Martin, Perroy, 0. Morach, Zürich, F. Staufer,
Arlesheim und V. Surbek, Bern ; in Kategorie B (Photo-Plakate) Frau F. Allenbach,
Bern, den Herren H. Eidenbenz, Basel, Geo Fustier, Genf, und H. Steiner, Zürich.
12 Entwürfe wurden zuhanden der Verkehrszentrale angekauft.

Die eingereichten Wettbewerbsarbeiten werden voraussichtlich in einigen
Schweizerstädten ausgestellt werden.

Le département fédéral de l'Intérieur nous transmet le communiqué suivant :

Le jury du concours d'affiches touristiques organisé par le département fédéral
de l'Intérieur en liaison avec l'Office suisse du tourisme s'est réuni à Berne les
27 et 28 novembre. Il avait à examiner 89 projets émanant de 39 artistes. 12 prix
ont été décernés. Les lauréats sont, dans la catégorie A (affiches artistiques) :

MM. 0. Baumberger, à Zurich, E. Cardinaux, à Berne, P. Gauchat, à Zurich, Hin-
denlang, à Bâle, R. Martin, à Genève, 0. Morach, à Zurich, F. Stauffer, à Arlesheim
et V. Surbek, à Berne ; dans la catégorie B (affiches photographiques) : M® F. Al-
lenbach, à Berne, MM. H. Eidenbenz, à Bâle, Geo Fustier, à Genève, et H. Steiner,
à Zurich.

En outre, 12 projets ont été achetés par l'Office du tourisme.
Les projets dans leur ensemble seront vraisemblablement exposés successive-

ment dans quelques villes de notre pays.
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Wie Ihnen bekannt sein dürfte, besitzt die Schweizerische Eidgenossenschaft
eine Sammlung graphischer Kunst, die neben Werken aller Zeiten und Länder
insbesondere die Darstellung der Entwickelung der graphischen Künste in der
Schweiz durch Originale darzubieten bemüht ist.

Mehr denn je soll dabei der Akzent auf die lebende Generation der schweizeri-
sehen Graphiker gelegt werden. Alle auf diesem Gebiete tätigen Künstler sind
dementsprechend freundlichst einigeladen, ihre neueren Arbeiten, soweit es sich um
Plolzschnitte, Radierungen, Kupferstiche, Lithographien oder änhliche Druck-
techniken handelt, jeweilen im Laufe des Monats Januar oder Oktober der Graphi-
sehen Sammlung der E. T. H. in Zürich einzusenden, damit die Ankaufskommission
dieser Sammlung, welche jeweilen im Februar oder im November ihre Sitzungen
abhält, das für die Ergänzung der Sammlung Geeignete erwerben kann.
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